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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSG Augsburg : TSV Zusmarshausen 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Ohms / Kuchenbaur nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TSV Zusmarshausen im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-
Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der
SSG Augsburg. Das Heimteam konnte im 20. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die SSG
Augsburg nun ein Punkteverhältnis von 24:16 in der Tabelle auf, während der der TSV
Zusmarshausen 26:14 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Thoma / Wiedemeyer und Zappe /
Dusil endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Scholze / Göbel bekamen ihre
Gegner Ohms / Kuchenbaur wiederum beim deutlichen 4:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten Wiedemeyer / Wörnhör beim 2:3 gegen Litzel / Lorenz leisten. Am
Ende verloren sie jedoch knapp. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Andreas
Thoma gelang es anschließend Dieter Kuchenbaur zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Fabian Wiedemeyer Walter Ohms in fünf Sätzen. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim anschließenden
11:5, 11:7, 11:7 gegen Sandra Christine Dusil fand Maximilian Scholze von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Rainer Göbel hatte gegen Dorina Zappe bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Beim nachfolgenden 9:11, 15:17, 6:11 gegen Patrick Lorenz fand Elias Wiedemeyer von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach eher zähem Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Markus Wörnhör die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SSG Augsburg und des TSV
Zusmarshausen. Andreas Thoma verpasste es derweil mit einem 1:3 gegen Walter Ohms, einen
Punkt für sein Team zu erringen. 33:7 (Thoma) bzw. 35:3 (Ohms) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Fabian Wiedemeyer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dieter
Kuchenbaur. Das musste man neidlos anerkennen. Maximilian Scholze machte indessen mit Dorina
Zappe bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
war ein souveräner Sieg. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit
einem Satzerfolg für Scholze endete. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Rainer Göbel das Spiel gegen Sandra Christine Dusil, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Dusil nun 16 Siege, bei
22 Niederlagen aus. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Litzel war für Elias Wiedemeyer letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz
von Litzel nun 15 Siege, bei 18 Niederlagen aus. Markus Wörnhör konnte im Spiel gegen Patrick
Lorenz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Dieser
Sieg war somit der 20. Sieg von Wörnhör seit Beginn der Serie, während er bislang 10 Einzel verlor.
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Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwischenzeitlich konnten Thoma / Wiedemeyer zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Ohms / Kuchenbaur aber trotzdem mit 1:3. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SSG Augsburg die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 24:16 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Zusmarshausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 26:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SSG Augsburg

Doppel: Thoma / Wiedemeyer 1:1, Scholze / Göbel 0:1, Wiedemeyer / Wörnhör 0:1 
Einzel: A. Thoma 1:1, F. Wiedemeyer 1:1, M. Scholze 2:0, R. Göbel 1:1, E. Wiedemeyer 0:2, M.
Wörnhör 2:0 

 TSV Zusmarshausen
Doppel: Ohms / Kuchenbaur 2:0, Zappe / Dusil 0:1, Litzel / Lorenz 1:0 
Einzel: W. Ohms 1:1, D. Kuchenbaur 1:1, D. Zappe 0:2, S. Dusil 1:1, S. Litzel 1:1, P. Lorenz 1:1


